
 
Dr. Christiane Frauscher LL.B., MBA 

geboren am 11.10.1973, aus Weilbach (Bezirk Ried) 

 

 

Aktuelle Funktionen 

Geschäftsführung und Leitung 

seit 6/2017 Geschäftsführerin der OÖ. Landesholding 

seit 4/2015 Landesfinanzdirektorin, Land OÖ 

 

Beruflicher Werdegang 

7/2000 – 3/2015 Land Oberösterreich, u.a. Abteilung Personalwirtschaft, Abteilung 

Gewerbe; Referatsleiterin Personalentwicklung und Bildung 

7/2002 – 7/2004 Entsendung zum Bundeskanzleramt, Sektion III, Öffentlicher Dienst und 

Verwaltungsreform 

10/1999 – 6/2000 Vertragsassistentin an der Wirtschaftsuniversität Wien, Institut für 

Arbeits- und Sozialrecht bei Univ.-Prof. Dr. Ulrich Runggaldier 

5/1999 – 9/1999 Vertragsassistentin an der Paris-Lodron-Universität Salzburg, Institut für 

Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminologie 

11/1998 – 4/1999 Rechtsanwaltskanzlei Dr. Zitta/Dr. Schwendinger, Salzburg 

2/1998 – 10/1998 Gerichtspraxis am Bezirks- und Landesgericht Salzburg 

 

Weitere Tätigkeiten und Funktionen 

2002 – 12/2015 Fachkundige Laienrichterin am Landesgericht als Arbeits- und 

Sozialgericht (Sprengel des Oberlandesgerichtes Linz) 

10/2002 – 7/2004 Lektorin an der Wirtschaftsuniversität Wien, Institut für Arbeits- und 

Sozialrecht 

Studium 

10/2011 – 2/2014 Bachelorstudium Wirtschaftsrecht an der JKU (LL.B.) 

Studienschwerpunkt: Personal- und Veränderungsmanagement 

Zusätzliche Schwerpunktfächer: Unternehmensgründung und -

entwicklung sowie Public and Nonprofit Management 

2002 – 2004 Executive MBA Public Management an der Salzburg Management 

Business School 

Master Thesis: „Dezentrale Entscheidungs- und 

Ressourcenverantwortung und ergebnisorientierte Steuerung – 

Pilotprojekt Flexibilisierungsklausel: Perspektiven zur Weiterentwicklung 

unter besonderer Berücksichtigung der rechtlichen Voraussetzungen 

und Möglichkeiten“ 



10/1992 – 12/1997 Diplom- und Doktoratsstudium der Rechtswissenschaften an der 

Paris-Lodron-Universität Salzburg 

Diplomarbeit am Institut für Handelsrecht: „Der Missbrauch der 

Vertretungsmacht im Gesellschaftsrecht“ 

Dissertation am Institut für Zivilrecht (Zweitbetreuung Institut für 

Strafrecht, Strafprozessrecht und Kriminologie): „Zur 

Rechtsverbindlichkeit von Patiententestamenten aus zivil- und 

strafrechtlicher Sicht“, publiziert im Trauner Verlag 
 

Aus- und Fortbildungen 

11/2013 – 5/2014 LIMAK Lehrgang „Frauen in Aufsichtsräten“ 

2002 Dienstprüfung für Juristinnen und Juristen 

2000 Traineeprogramm für Jungassistentinnen und Jungassistenten an der 

Wirtschaftsuniversität Wien 

seit 2000 Laufende Fortbildungen sowie Sprach- und Verhandlungstrainings, u.a. 

Controlling – Führen durch Zahlen, Führungskräftelehrgang, 

Potenzialträgerlehrgang, Wissensmanagement, Hay-

Stellenbeschreibung 

Schulbildung 

1988 – 1992 Bundesoberstufenrealgymnasium Ried im Innkreis, Matura mit 

ausgezeichnetem Erfolg 

 

Hobbys / Ehrenamt 

Klettern, Laufen, Lesen; Mitglied des Pfarrgemeinderates 


